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PRESSEINFORMATION 

Graz, am 28.05.2019 

 

Neues Projekt von pro mente steiermark: NIEBE 

Das neue Hilfsangebot NIEBE (Niederschwellige Beschäftigung in den steirischen Regionen) 

kann an verschiedenen Standorten von pro mente steiermark in Anspruch genommen werden. 

Seit Mai des Jahres bietet der psychosoziale Dienst pro mente steiermark ein neues Projekt zur 

schrittweisen Integration in den Arbeitsmarkt an. NIEBE – Niederschwellige Beschäftigung in den 

steirischen Regionen – wird dabei unterstützt und gefördert aus den Mitteln des Europäischen 

Sozialfonds sowie vom Land Steiermark und stellt für arbeitsmarktferne Personen ein 

nachhaltiges Angebot bereit, bei welchem einer stufenweisen Beschäftigung nachgegangen 

werden kann. 

In verschiedenen Betrieben steiermarkweit werden TeilnehmerInnen langsam an eine regelmäßige 

Beschäftigung herangeführt, wobei das Stundenausmaß individuell und kontinuierlich gesteigert 

wird. Die Teilnehmenden am NIEBE-Projekt sollen dadurch in die Regelprojekte des zweiten 

Arbeitsmarktes einsteigen und bestenfalls in den ersten Arbeitsmarkt zurückfinden 

beziehungsweise eine berufliche Ausbildung beginnen können. 

Das Projekt NIEBE richtet sich an arbeitsmarktferne Personen zwischen 18 und 64 Jahren, die beim 

Arbeitsmarktservice vorgemerkt, BezieherInnen der Bedarfsorientierten Mindestsicherung oder 

langzeitarbeitslos sind. Sie steigern während der stufenweisen Beschäftigung soziale 

Kompetenzen, verbessern die Arbeitsfähigkeit und stabilisieren die körperliche und psychische 

Gesundheit. 

Auch in Hartberg-Fürstenfeld kann am Projekt NIEBE an verschiedenen Standorten von pro mente 

steiermark teilgenommen werden: Während im Flohmarkt Hartberg der Schwerpunkt auf 

Verkaufs- und Übersiedelungstätigkeiten liegt, wirken Teilnehmende im Gartenbau Hartberg aktiv 

beim Anbau und bei der Aufzucht von verschiedensten Pflanzenarten mit. Handwerksbegeisterte 

befassen sich in der Tischlerei in Hartberg mit dem Anfertigen und Produzieren von Gegenständen 

aus Holz. 

Interessierte am Hilfsangebot der Niederschwelligen Beschäftigung in den steirischen Regionen 

erhalten alle Informationen von der zuständigen Mitarbeiterin. Der Einstieg erfolgt nach einem 

Erstgespräch mit einer bzw. einem der MitarbeiterInnen von pro mente steiermark. 
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Kontakt: 

NIEBE – Niederschwellige Beschäftigung in den steirischen Regionen 

Mag.a Gabriele Posch 

T: +43 664 88 97 89 91 

E: gabriele.posch@promentesteiermark.at 

W: www.promentesteiermark.at/projekttyp/niederschwellige-beschaeftigung/ 

 

 

ÜBER PRO MENTE STEIERMARK 

pro mente steiermark ist ein umfassender Anbieter von psychosozialen Dienstleistungen in der 

Steiermark. An Standorten im ganzen Bundesland hilft das engagierte Team jährlich rund 4.000 

Menschen dabei, ihr Leben mit psychischen Problemen zu meistern. Insgesamt 90 Projekte und 

Betriebe bieten Hilfestellung in den Bereichen berufliche Rehabilitation und (Re)Integration, 

tagesstrukturierende und stundenweise Beschäftigung, betreutes Wohnen, mobile 

sozialpsychiatrische Betreuung, Beratung bei Burnout, Depression, Gesundheit am Arbeitsplatz, 

Diagnostik, Präventionsarbeit, Hilfe zur Selbsthilfe sowie Sport und Bewegung. 

pro mente steiermark GmbH 

Eisteichgasse 17, 8042 Graz 

T: +43 5 0441 - 0, Fax: +43 5 0441 - 216 

E: zentrale@promentesteiermark.at 

W: www.promentesteiermark.at 

PRESSEKONTAKT UND ANFRAGEN 

pro mente steiermark GmbH 

Stefanie Veith, BA MA 

Public Relations & Marketing  

Eisteichgasse 17, 8042 Graz 

T: +43 5 0441 - 219 

E: stefanie.veith@promentesteiermark.at 
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